
  

 

Anfängergeist 

Shoshin (初心) ist ein Konzept aus dem Zen-Buddhismus und 
bedeutet in der Übersetzung einfach „Geist des Anfängers“. Es 
beschreibt die Haltung, Dingen mit kindlicher Neugier, Offenheit und 
der Unvoreingenommenheit eines Neulings zu begegnen – frei von 
Selbstzufriedenheit oder der Annahme, man wüsste bereits alles. 

Dieses Konzept ist gerade für die Urlaubszeit wunderbar geeignet 
und ähnelt dem Satz von Jesus, dass wir „wie die Kinder“ werden 
sollen (Mt 18,3). Es bedeutet: 

• offen und unvoreingenommen auf das Leben zugehen wie ein 
Anfänger 

• unser lange gesammeltes Wissen zur Seite legen und neugierig 
werden 

• die Realität so nehmen, wie sie ist, ohne sie gleich in eine vor-
handene Kategorie einzuordnen 

• Dinge und Tätigkeiten mit frischem Interesse wahrnehmen, als 
ob es das erste Mal wäre 

• staunen über die Schönheit der Dinge 

• sich freuen, Anfänger zu sein 

• sich aufs Lernen konzentrieren und nicht auf Perfektion 

• Welcher dieser Gedanken gefällt Dir so gut, dass Du ihn gleich 
ausprobieren möchtest? 

Andrea Hendrich, Föderationsassistentin 

  

  

  
  
  

IImm  DDeennkkeenn  ddeess  AAnnffäännggeerrss    
ggiibbtt  eess  vviieellee  MMöögglliicchhkkeeiitteenn,,    

iinn  ddeenn  GGeeddaannkkeenn  ddeess  EExxppeerrtteenn  
  ggiibbtt  eess  wweenniiggee..  

SShhuunnrryyuu  SSuuzzuukkii  ((11990055--11997711))  --  jjaappaanniisscchheerr  ZZeenn--MMeeiisstteerr    
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